
 

 

 

Dezernat, Dienststelle 

VIII/67/672/1 
 

Vorlagen-Nummer 

 0555/2023 

Freigabedatum 

09.03.2023  

Beschlussvorlage zur Behandlung in öffentlicher Sitzung 

Betreff 

Änderungssatzung zur Friedhofsgebührensatzung der Stadt Köln 

Beschlussorgan 

Rat 

Gremium Datum 

 

Beschluss: 

Der Rat beschließt die Änderungssatzung für die Friedhofsgebührensatzung der Stadt Köln in 
der zu dieser Vorlage als Anlage 1 beigefügten Fassung. 
 
 

Ausschuss Klima, Umwelt und Grün 27.04.2023 

Ausschuss Allgemeine Verwaltung und Rechtsfragen / Vergabe / In-
ternationales 

08.05.2023 

Finanzausschuss 15.05.2023 

Rat 16.05.2023 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 Nein 

 Ja, investiv Investitionsauszahlungen         € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

 Ja, ergebniswirksam Aufwendungen für die Maßnahme  133.000 € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

Jährliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       

a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.    133.000 € 

c) bilanzielle Abschreibungen         € 

Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr: 2023 

a) Erträge    55.200 € 

b) Erträge aus der Auflösung Sonderposten         € 

Einsparungen: ab Haushaltsjahr:       

a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

Beginn, Dauer        

 
Auswirkungen auf den Klimaschutz 

 
  Nein    

  Ja, positiv (Erläuterung siehe Begründung)  

  Ja, negativ (Erläuterung siehe Begründung)  

 
 

Begründung: 

Die Änderungssatzung zu der derzeit gültigen Friedhofsgebührensatzung vom 14.02.2013 ist 
aus den nachfolgenden Gründen notwendig:  
 
In der Friedhofssatzung der Stadt Köln vom 16.12.2022 wurden konkrete Regelungen für die 
neue Bestattungsform Kolumbarium in Köln festgelegt. Die Fertigstellung des ersten städti-
schen Kolumbariums wird zum Ende des 1. Quartals 2023 erwartet, so dass mit der Ände-
rungssatzung die Gebührenziffern sowie die Gebühren für die Nutzung und Beisetzung im 
Kolumbarium eingeführt werden.  
 
Mit den Vorlagen 0032/2022/1 und 0032/2022/2 wurde die Sanierung und Umnutzung der 
Trauerhallen auf den Friedhöfen Weiß und Melaten beschlossen. Insgesamt werden 616 
Kammern angeboten.  
 
Die Zulassung von Gewerbetreibenden wurde mit der Einführung der neuen Friedhofssatzung 
in eine Anzeigepflicht umgewandelt. Deshalb muss die entsprechende Gebührenziffer umfor-
muliert werden. Der Verwaltungsaufwand sowie die Gebührenhöhe bleiben gleich.  
 
Das ehemals von der Stadt Köln betriebene Krematorium wird seit dem Jahr 2019 im Rahmen 
einer Konzessionsvergabe von einem privaten Anbieter geführt. Daher sind die in der Fried-
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hofsgebührensatzung aufgeführten Kremierungsgebühren mit Nebenleistungen herauszu-
nehmen.  
 
In der als Anlage 2 beigefügten Synopse werden die Änderungen bzw. Anpassungen erläu-
tert. 
 
Finanzierung: 

 
Für den Betrieb der Kolumbarien fallen jährlich Aufwendungen in Höhe von 133.000 Euro u.a. 
für die Miete und die Reinigung an. Für die Jahre 2023 und 2024 wurden die Mittel im Haus-
haltsplan 2023/2024 im Teilergebnisplan des Amtes für Landschaftspflege und Grünflächen in 
der Produktgruppe 1303 – Friedhöfe und Krematorium, in der Teilplanzeile 16 – Sonstige or-
dentliche Aufwendungenberücksichtigt.  

 
Ab dem Jahr 2023 werden Erträge über die Dauer der Laufzeit der erworbenen Nutzungsrech-
te periodengerecht in den jeweiligen Haushaltsjahren abgebildet. Wenn die Nutzungsrechte 
für alle 616 Kammern erworben wurden, werden jährlich Erträge in Höhe von 127.558 Euro 
erzielt.  
 
Das Dezernat VIII – Klima, Umwelt, Grün und Liegenschaften wird im Rahmen des Haus-
haltsplanaufstellungsprozesses 2025 ff. innerhalb des dann zugewiesenen Budgets die erfor-
derlichen Mittel, ggf. durch Umschichtungen, vorsehen. 
 
 
Anlagen 

 
Anlage 1 Satzungstext 
Anlage 2 Synopse 
Anlage 3 konsolidierte Fassung der Friedhofsgebührensatzung 
 

 


	Name
	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Text4
	FAuswirkungKlima
	Sachverhalt
	Anlage

